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WAREMA climatronic® WebControl

Allgemeine Hinweise
Mit Herausgabe dieser Unterlage verlieren alle früheren entsprechenden 
Unterlagen ihre Gültig keit. Änderungen, die der technischen Verbesserung 
dienen, sind vorbehalten. Text- und Grafikteil dieser Unterlage wurden mit 
besonderer Sorgfalt erstellt. Für möglicherweise trotzdem vorhandene Fehler 
und deren Auswirkungen kann keine Haftung übernommen werden.

Rechtliche Hinweise
 � Bedienungsanleitungen, Handbücher und Software sind urheberrechtlich 

geschützt. 

 � Die Rechte an der Software sind in den mitgelieferten Lizenzbestimmungen 
festgelegt.

 � WAREMA climatronic® ist ein eingetragenes Warenzeichen der 
WAREMA Renkhoff SE.

 � WAREMA und das WAREMA Logo sind Warenzeichen der 
WAREMA Renkhoff SE.

 � Alle anderen aufgeführten Marken- oder Produktnamen sind Warenzeichen 
oder eingetragene Warenzeichen der jeweiligen Inhaber.
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WAREMA climatronic® WebControl

1 Sicherheitshinweise
Wir haben die WAREMA Produkte und diese Software unter Beachtung der 
grundlegenden Sicherheitsanforderungen entwickelt und geprüft.
Trotzdem bestehen Restrisiken! 

  Lesen Sie deshalb dieses Handbuch, bevor Sie die Steuerungen in Betrieb 
nehmen und bedienen!

  Beachten Sie unbedingt die hier aufgeführten Sicherheitshinweise und die 
Warnhinweise in diesem Handbuch! Ansonsten erlischt jeglicher Gewähr-
leistungsanspruch seitens des Herstellers!

  Bewahren Sie dieses Handbuch für künftige Verwendung auf!

WARRNRN  
Die elektrische Installation muss nach VDE 0100 bzw. den gesetzlichen 
Vorschriften und Normen des jeweiligen Landes durch eine zugelassene 
Elektrofachkraft erfolgen. Diese hat die beigefügten Montagehinweise der 
mitgelieferten Elektrogeräte zu beachten.

1.1 Symbol und 
Piktogrammerklärung 

Die Sicherheitshinweise in dieser Anleitung sind mit Warnsymbolen gekenn-
zeichnet. 

VVRSICHH  
mahnt zu vorsichtigem Handeln.  
Die möglichen Folgen einer Nichtbeachtung können Sachschäden sein.

Das i-Symbol kennzeichnet wichtige Hinweise und hilfreiche Tipps. 

  Das Quadrat kennzeichnet eine Anweisung oder eine Handlungsaufforde-
rung. Führen Sie diesen Handlungsschritt aus!

 � Das Dreieck kennzeichnet ein Ereignis oder ein Resultat einer vorangegan-
genen Handlung.

 � Das schwarze Dreieck ist das Aufzählungszeichen für Listen oder Auswah-
len.

1.2 Bestimmungsgemäße 
Verwendung 

Mit einem WAREMA climatronic® WebControl können unterschiedliche Gerä-
te wie Sonnenschutzprodukte, Beleuchtungs-, Heiz-, Kühl- und Lüftungsein-
richtungen und Fensterantriebe über die Kanäle Ihrer vorhandenen WAREMA 
climatronic® angesteuert werden.

Sicherheits
hinweise



2008836_e•de•2016-12-01 Technische Änderungen behalten wir uns vor 5

1.3 LeserZielgruppe 
Diese Anleitung wendet sich an Personen, welche Ihre Sonnenschutzproduk-
te über eine App oder einen Browser bedienen möchten.

1.4 Weitere Dokumente
Diese Anleitung enthält alle Informationen zur Konfiguration des WAREMA cli-
matronic® WebControl. Zusätzlich zu dieser Anleitung stehen Ihnen folgende 
Dokumente zur Verfügung:

Dokument Nummer

WAREMA climatronic® 3.0 Inbetriebnahme / Einstellung 2007 633

WAREMA climatronic® 3.0 Montage und Anschluss 2007 632

WAREMA climatronic® 3.0 Bedienung 2007 634

WAREMA climatronic® studio Software  890 673

1.5 Browser
Mit aktuellen Browsern, wie z.B.:

 � Internet Explorer

 � Firefox

 � Google Chrome

 � Safari ab Version

Hinweise
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WAREMA climatronic® WebControl

2 Einführung
Mit Hilfe des WAREMA climatronic® WebControl können Sie Ihren Sonnen-
schutz komfortabel über Ihren Webbrowser oder mobile Endgeräte (Laptops, 
Smartphone, Tablet) von zu Hause aus im eigenen WLAN-Netz bedienen.

Für Android und iOS Geräte ist eine App verfügbar.  

Es können sich maximal drei Browser gleichzeitig mit dem WebControl ver-
binden.

2.1 Funktionen
Sie können bis zu 64 Räume anlegen und Namen hierfür vergeben sowie 
Kanäle und Szenen duplizieren und in ausgewählten Räumen ablegen (maxi-
mal 10 Einträge, also Kanäle, Gruppen oder Szenen pro Raum). 
Diese Projektdaten werden direkt im Gerät gespeichert.

Über das WAREMA climatronic® Bediengerät können 

 � 1-64 Kanäle,

 � 1-64 Gruppen,

 � 1-16 Szenen bearbeitet werden sowie

 � Automatiken und 

 � Abwesend  
komplett ein- oder ausgeschaltet werden.

Ein SD Kartenslot ermöglicht Ihnen das Erstellen einer Sicherungskopie des 
Projekts sowie die Durchführung eines Firmware-Updates (Kap. 7.1.1 auf 
Seite 25).

2.2 Lieferumfang

Abb. 1  WAREMA climatronic® WebControl mit beiliegendem LAN-Kabel für die LAN-
Verbindung zwischen WAREMA climatronic® WebControl und WLAN-Router.

2.3 Anschlussschema

Netzteil
24V DC 2,5A

climabus

LAN (Netzwerk)

controlbus

WLAN

230 V/AC
WAREMA climatronic® Schaltaktoren

climatronic
WebControl®

Abb. 2 Anschluss des WAREMA climatronic® WebControl

Einführung
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  Das WAREMA climatronic® WebControl wird über den controlbus mit dem 
Bediengerät WAREMA climatronic® verbunden. Die Spannungsversorgung 
des WAREMA climatronic® WebControl muss über das Netzteil der WAREMA 
climatronic® erfolgen.

  Über das mitgelieferte LAN-Kabel wird das WAREMA climatronic® WebCon-
trol außerdem noch mit dem bei Ihnen vorhandenen konfigurierten Router 
verbunden.  
(Pro Router können Sie ein WAREMA climatronic® WebControl anschließen.)

  Im Router muss "DHCP" aktiviert sein, damit die automatische Vergabe der 
IP-Adresse funktioniert. Ist dies nicht möglich, lesen Sie bitte hierzu unter 
dem Stichwort "DHCP" (Kap. 8 auf Seite 27).

  Am zweiten Anschluss Ihres Bediengeräts befindet sich der climabus mit Ih-
ren Schaltaktoren und Messwertgebern.

  Der Router kommuniziert per LAN mit dem PC oder Laptop bzw. über WLAN 
mit mobilen Endgeräten wie Tablet oder Smartphone.

2.4 Anschlussplan

X5 X6

JY(St)Y 4x2x0,8 mm ∅

Bus A
Bus B
0 V
24 V DC zu weiteren

Busteilnehmern

climabus

Bus A
Bus B

controlbus

Abschlusswiderstand 120Ω

Abschlusswiderstände je 120Ω

Ethernet

max. Leitungslänge 200 m

X7
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Abb. 3  Anschlussplan

Einführung
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WAREMA climatronic® WebControl

2.5 Anschlüsse und LEDs

�

�

�

�

�

��

Abschlusswiderstand 120Ω

� �

Abb. 4  Anschlüsse und LEDs des WAREMA climatronic® WebControl (Vorderan-
sicht, Unterseite)

Pos. Funktion

 Modus-Taste
Gerät auf Werkseinstellung zurücksetzen (siehe 7.2 auf Seite 26)

 Reset-Taste
kurz drücken (< 1 s): Gerät wird neu gestartet (Spannungsreset),
lang drücken (> 5 s): Firmware laden (siehe Kap. 7.1.1 auf Seite 25).

 Status-LED
leuchtet nach dem Einschalten kurz orange, dann rot.
LED leuchtet dauerhaft rot: IP-Adresse nicht erhalten, keine Router-Verbindung 
LED leuchtet dauerhaft grün: IP-Adresse erhalten, Projekt vorhanden
LED blinkt grün: IP-Adresse erhalten, es ist noch kein Projekt geladen.

 controlbus-LED 
leuchtet oder blinkt um die Kommunikation zwischen der WAREMA climatro-
nic® und der WAREMA climatronic® WebControl anzuzeigen.

 SD-Kartenslot
Speichermöglichkeit für Sicherungskopien des Projektes, laden von Projekten 
und Firmware-/Anwendungsupdate (siehe Kap. 7.1.1 auf Seite 25) .

 controlbus Anschluss
Über die orange-blauen Klemmen erfolgt der Anschluss des WAREMA climat-
ronic® WebControl an die WAREMA climatronic®. 
Zwischen den Klemmen ist ein 120 Ω Abschlusswiderstand vormontiert. 

 climabus Anschluss
Über die gelb-weißen Klemmen wird die Spannungsversorgung angeschlossen.

 RJ45-Buchse gelbe LED
blinkt, wenn Datenverkehr zwischen WAREMA climatronic® WebControl und 
IP-Router auftritt.

 RJ45-Buchse grüne LED
leuchtet dauerhaft, wenn die physikalische Verbindung zwischen WAREMA 
climatronic® WebControl und IP-Router in Ordnung ist.

Erfolgt nach 1 min keine Zuweisung einer IP-Adresse, so blinkt die Status-
LED rot. Um dann eine IP-Adresse zu erhalten, siehe Kap. 8 auf Seite 27.

Einführung
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3 Vberflächen

3.1 Dynamische 
Vberflächen

Je nachdem, welche Ausgabeform Sie für die Ansicht Ihres WAREMA cli-
matronic® WebControl verwenden, ob Tablet, PC oder Smartphone, werden 
Ihnen automatisch verschiedene Oberflächen angeboten. 
Die Lage der Bedienflächen ist entsprechend angepasst und kann sich 
durch die unterschiedlichen Ansichten bedingt etwas anders darstellen als 
im folgenden Handbuch gezeigt. Unsere Abbildungen zeigen die Ansicht auf 
einem Laptop.

Hier noch zwei weitere Größenbeispiele auf Android Geräten für die Ansicht:

Abb. 5 Bedienoberfläche auf einem Tablet Abb. 6 Bedienoberfläche auf einem Smartphone 

Die dargestellten Positionen der Produkte entsprechen nicht ihren tatsächli-
chen Positionen.

Vberflächen
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WAREMA climatronic® WebControl

3.2 Menü Konfiguration

①②

③

⑤

⑥ ⑦
④

⑧ ⑨

⑩

Abb. 7 Oberfläche des WAREMA climatronic® WebControl, Menü Konfiguration

① Passwortänderung
② Synchronisieren*
③ Anlage von Räumen
④ Verwaltung von Kanälen, Gruppen und Szenen
⑤  Räume bearbeiten 

(Icon : Namen vergeben oder umbenennen,  
 Icon : Räume löschen,  
 Icon : Räume duplizieren)

⑥ Kanäle, Gruppen und Szenen zuordnen 
⑦  Listensymbol aktiviert: Kanäle / Gruppen / Szenen per "drag and 

drop" verschieben
⑧ Räume erstellen
⑨ Listensymbol aktiviert: Räume per "drag and drop" verschieben
⑩ Konfiguration auf SD-Karte speichern

*Der Button "Synchronisieren" funktioniert nur "in eine Richtung", d.h. Sie kön-
nen nur das WAREMA climatronic® WebControl mit Ihrem WAREMA climatro-
nic® Bediengerät synchronisieren, nicht aber umgekehrt. Räume etc., die sie 
in Ihrer App / Browser angelegt haben, lassen sich durch "Synchronisieren" 
NICHT in das Bediengerät übertragen.

Vberflächen
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3.3 Menü Bedienung

① ②

③

④
⑤

⑥

⑦ ⑧ ⑨

⑩

Abb. 8 Oberfläche des WAREMA climatronic® WebControl, Menü "Bedienung"

① Auswahl von Räumen
② Auswahl von Kanälen, Gruppen und Szenen
③  Slider bei Lamellenprodukten (z.B. Raffstoren) zur Änderung des  

Neigungswinkels
④  Graue Gradzahl zeigt einen möglichen Neigungswinkel des  

Sonnenschutzproduktes
⑤ Positionsänderung der Sonnenschutzprodukte über Slider 
⑥  Weiße Prozentzahl zeigt neue Sollposition des Sonnenschutzproduktes
⑦ Hochtaste setzt Sonnenschutzprodukt in Bewegung nach oben / innen
⑧ Stopp-Taste beendet die Fahrt
⑨ Tieftaste setzt Sonnenschutzprodukt in Bewegung nach unten / außen
⑩  Starttaste setzt Sonnenschutzprodukt nach Positionsänderungen über 

einen der Slider in Bewegung

Vberflächen
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WAREMA climatronic® WebControl

3.4 Menü System

①
②
③
④
⑤
⑥
⑦
⑧
⑨

⑪ ⑩

Abb. 9 Oberfläche des WAREMA climatronic® WebControl, Menü "System"

 Anzeige von:
① DHCP "ON" (Standard) oder "OFF" (siehe Kapitel 8 auf Seite 27)
②  IP-Adresse (wird vom Router dem WAREMA climatronic® WebControl  

zugewiesen) bei DHCP
③  Subnet (wird vom Router dem WAREMA climatronic® WebControl  

zugewiesen) bei DHCP
④  Gateway (wird vom Router dem WAREMA climatronic® WebControl  

zugewiesen) bei DHCP
⑤ Projektname (Der Name des Projektes ist immer fix "Projekt.bin")
⑥ Softwareversion der Anwendung (Menüdarstellung im Browser)
⑦ Firmwareversion
⑧ Bootloaderversion
⑨ Pulldownmenü für die Sprachauswahl (de, en)
⑩ Projekt auf SD-Karte sichern
⑪ Projekt von SD-Karte laden

Vberflächen
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4 Inbetriebnahme
Bevor Sie das WAREMA climatronic® WebControl in Betrieb nehmen benö-
tigen Sie ein bestehendes Projekt auf Ihrem WAREMA climatronic® System. 
Führen Sie gemäß den Ihnen hierzu vorliegenden Anleitungen die Inbetrieb-
nahme durch. Nutzen Sie dafür den Assistenten, der Sie durch das Menü 
führt oder die komfortable WAREMA climatronic studio Software.

4.1 Schnittstelle  
NSB / RS 485

An Ihrem WAREMA climatronic® Bediengerät befinden sich zwei Schnittstel-
len: im abgebildeten Menü Ihrer WAREMA climatronic® können Sie wählen, 
ob die USB-Schnittstelle an der linken Seite des Bediengeräts oder alternativ 
die RS 485-Schnittstelle auf der Rückseite des Bediengeräts aktiv ist: 

Abb. 10  WAREMA climatronic® Menü zur Auswahl der korrekten Schnittstelle

Um das WAREMA climatronic® WebControl zu verwenden, muss die RS485-
Schnittstelle auf der Rückseite des WAREMA climatronic® Bediengeräts ge-
wählt werden.
(Die USB-Schnittstelle ist erforderlich, um einen PC in Verbindung mit dem 
WAREMA climatronic® studio anzuschließen und wird hier nicht benötigt).

4.2 Zugriff über den 
Browser

Das WAREMA climatronic® WebControl können Sie über Ihren Browser oder 
über die kostenlose App (siehe Kap. 10 auf Seite 29) in Betrieb nehmen.

Im folgenden wird die Inbetriebnahme mittels eines Browsers auf dem Lap-
top dargestellt.

Nachdem Sie das WAREMA climatronic® WebControl angeschlossen haben, 
öffnen Sie Ihren Browser.
Verwenden Sie einen PC, tragen Sie "http://webcontrol-c" in die Adressleiste 
Ihres Browsers ein.
Verwenden Sie einen MAC, tragen Sie "webcontrol-c.local" in die Adressleiste 
ein. 
Die Bildschirmoberfläche springt auf den Menüpunkt "Bedienung". 

Inbetriebnahme
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WAREMA climatronic® WebControl

Sollte dieser Vorgang an Ihrem Smartphone und/oder PC nicht erfolgreich 
sein, wurde die Webadresse des WAREMA climatronic® WebControl von 
ihrem Router nicht erkannt. Gehen Sie dann in die DHCP Client List Ihres IP-
Routers (Nutzen Sie hierfür das Handbuch Ihres IP-Routers). Hier können Sie 
die zugehörige IP-Adresse des WAREMA climatronic® WebControl ablesen 
(z.B. könnte diese so aussehen: IP 192.168.178.20).  
Tragen Sie diese anschließend in die Adressleiste Ihres Browsers ein. 

Abb. 11 Startfenster des WAREMA climatronic® WebControl 

Eine weitere Möglichkeit, die Zugangsdaten Ihres Routers ausfindig zu ma-
chen sind andere Softwareprogramme, wie zum Beispiel die kostenlose App 
"FING". Wenn Sie sich diese App herunterladen, können Sie Ihr Netzwerk 
nach Teilnehmern durchsuchen.  
Ihr WAREMA climatronic® WebControl wird unter dem Chip-Namen "Micro-
chip Technology" aufgelistet. So finden Sie ohne große Umstände die not-
wendige IP-Adresse heraus.

Abb. 12  "Fing" zeigt die IP-Adresse des WAREMA climatronic® WebControl (Microchip 
Technology) Ansicht auf einem Android-Handy (li) und einem iOS Smartphone 
(re).

Inbetriebnahme



2008836_e•de•2016-12-01 Technische Änderungen behalten wir uns vor 15

4.3 Passwortverwendung
Da bei Ihrem ersten Zugriff noch kein Projekt vorhanden ist, klicken Sie auf 
das Menü "Konfiguration".

Sie werden aufgefordert ein Passwort einzugeben: für Ihren Erstzugriff ver-
wenden Sie bitte das vorangelegte 

Passwort "5858".
Sie können das Passwort jederzeit ändern. Klicken Sie hierzu im Menü "Kon-
figuration" auf den Button "Passwörter ändern". Sie können ein Browserpass-
wort mit maximal 10 Zeichen vergeben. Bitte merken Sie sich das von Ihnen 
vergebene Passwort.

Verwenden Sie NUR Buchstaben und Zahlen für Ihr Passwort, KEINE Son-
derzeichen!

Abb. 13 Passwort ändern

Bei Nichtbenutzung des Systems > 1 Stunde müssen Sie das vergebene 
Passwort erneut eingeben.

Es ist nicht zwingend notwendig, dass ein Passwort vergeben wird. Sollten 
Sie kein Passwort verwenden wollen, tragen Sie kein neues Passwort ein und 
klicken Sie auf den Button "Übernehmen".

Inbetriebnahme
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WAREMA climatronic® WebControl

4.4 Räume erstellen und 
bearbeiten

  Klicken Sie auf den "+" Button neben "Raum", um Räume zu erstellen.
Es erscheint ein Fenster, in dem Sie den Namen Ihres Raumes (z.B. Küche) 
eingeben können.

  Klicken Sie auf "Erstellen".

 � Der Raum wurde erstellt und erscheint in der linken Spalte Ihres Menüs.

Abb. 14 Räume erstellen
Der Raum "Küche" erscheint nun orange, d.h. er ist markiert. 
Wenn sie den Raum so markiert haben, können Sie ihn mit dem Icon  be-
arbeiten, das heißt, Sie können zum Beispiel den Namen ändern. 
Mit dem Icon  können Sie den Raum wieder löschen.
Wenn Sie einen zweiten Raum erstellen möchten, klicken Sie auf das  ne-
ben . 
Der Raum wird neu angelegt.
Das Icon  aktiviert einen Modus mit dem Sie angelegte Räume verschieben 
können.
Möchten Sie die Räume anders anordnen, gehen Sie mit der Maus auf den 
entsprechenden Raum in der Listenansicht und ziehen Sie ihn mit gedrückter 
linker Maustaste per "drag and drop" an den gewünschten Ort.

Abb. 15 Räume per "drag and drop" verschieben

Eine neu zugeordnete Szene (Küche Szene 1) wird im Menü angezeigt.  
Der orangefarbene Strich markiert immer eine Szene.

Inbetriebnahme
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4.4.1 Kanäle/Nruppen/Szenen 
einem Raum zuordnen

Für den von Ihnen angelegten und in der Übersicht orangefarbig markierten 
Raum können Sie nun verschiedene, durch die WAREMA climatronic® vor-
gegebene Kanäle (Sonnenschutzprodukte, wie z.B. Rollläden, Raffstoren etc. 
aber auch Licht) zuweisen.

Abb. 16 Kanäle zuordnen

  Klicken Sie hierzu in der rechten Spalte Ihrer Übersicht auf den "+" Button 
neben "Kanal/Gruppe/Szene". 

 � Es erscheint ein Fenster wie in Abb. 16.

  Wählen Sie aus, was Sie zuordnen möchten und klicken Sie auf "Erstellen".

 � Der ausgewählte Kanal wird in den Raum, in dem Sie sich auf der linken Sei-
te befinden (orangefarbig markiert) hinein kopiert. 

Inbetriebnahme
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WAREMA climatronic® WebControl

4.4.2 Kanäle/Nruppen/Szenen 
in einen bestehenden 
Raum kopieren

  Klicken Sie rechts einen Kanal, eine Gruppe oder Szene an. 

 � Der Kanal wird nun orangefarbig markiert und es erscheinen die bereits aus 
der Raumerstellung bekannten Icons  und .

  Klicken Sie auf das .

  Die Raumnamen auf der linken Seite werden nun ebenfalls alle mit einem  
versehen. 

 � In den Raum, den Sie nun anklicken wird der markierte Kanal hinein kopiert. 

Das Icon  aktiviert einen Modus mit dem Sie angelegte Kanäle verschieben 
können. Das Vorgehen ist mit dem Verschieben von Räumen identisch (siehe 
auch Abb. 15).
Markieren Sie nun den jeweiligen Raum, den Sie bearbeiten möchten durch 
anklicken.
Möchten Sie einen Kanal verschieben, gehen Sie mit der Maus auf den ent-
sprechenden Kanal in der Listenansicht und ziehen Sie ihn mit gedrückter 
linker Maustaste per "drag and drop" an den gewünschten Ort.

Die von Ihnen angelegte Struktur (Küche, Rollladen...) erscheint beim nächs-
ten Starten der App genauso auch auf Ihrem Android-Gerät und der Seite 
"Bedienung" Ihres Browsers.

Die Inbetriebnahme ist hiermit erfolgreich abgeschlossen.

Es wird empfohlen, nach erfolgreicher Inbetriebnahme das in Ihrer WAREMA 
climatronic WebControl angelegte Projekt auf SD-Karte zu speichern (siehe 
Kap. 7.1 auf Seite 25).

Inbetriebnahme
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4.4.3 Manuelle Synchronisation
Wenn Sie nachträglich Änderungen am WAREMA climatronic® Bediengerät 
vornehmen, müssen Sie diese anschließend mit dem WAREMA climatronic® 
WebControl synchronisieren. 

  Wechseln Sie hierzu in das Menü "Konfiguration" und drücken Sie den Button 
"Synchronisation". Dadurch werden die aktuellen Bezeichnungen aus dem 
WAREMA climatronic® Bediengerät geladen und die entsprechenden Texte in 
der Oberfläche aktualisiert.

Die Synchronisation erfolgt immer nur in eine Richtung, nämlich vom WA-
REMA climatronic® Bediengerät zum WAREMA climatronic® WebControl. 

Prinzipiell kann gleichzeitig am WAREMA climatronic® Bediengerät und am 
WAREMA climatronic® WebControl manuell bedient werden. Die letzte Aktion 
gewinnt dabei.

Wurde ein Kanal, eine Gruppe oder Szene im WAREMA climatronic® Bedien-
gerät gelöscht, so erkennt das WAREMA climatronic® WebControl dies nach 
der manuellen Synchronisation und zeigt dies durch ein rotes "i" in einem 
Warndreieck neben dem WAREMA Logo (im Menü Konfiguration und im 
Menü Bedienen) an. Ein Klick auf das "i" öffnet ein Fenster und zeigt die ge-
löschten Elemente an.

Diese Kanäle sollten im Menü Konfiguration gelöscht werden, damit sie nicht 
weiter fälschlicherweise über das WAREMA climatronic® WebControl ange-
zeigt werden, da sie keinerlei Funktion mehr haben. 

Abb. 17 Info Symbol erscheint oben links
Das Info-Fenster zeigt Ihnen eine Liste und ermöglicht es Ihnen, die im WA-
REMA climatronic® Bediengerät gelöschten Objekte auch im WAREMA cli-
matronic® WebControl (Menü Konfiguration) zu löschen.

Inbetriebnahme
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WAREMA climatronic® WebControl

5 Bedienung Kanäle 
Nruppen Szenen

5.1 Kanäle und Nruppen 
bedienen

Die verwendeten Kanäle, Gruppen oder Szenen werden aus der WAREMA 
climatronic® ausgelesen und besitzen die gleichen Bezeichnungen wie im 
Bediengerät. 
Im WAREMA climatronic® WebControl können Sie zusätzlich Räume anlegen 
und sprechende Namen hierfür vergeben (beispielsweise Küche, Wohnzim-
mer, Kinderzimmer 1 und 2), was die Zuordnung der Kanäle, Gruppen und 
Szenen einfach und übersichtlich macht.

  Zur Bedienung öffnen Sie Ihren Browser. Verwenden Sie einen PC, tragen 
Sie "http://webcontrol-c" in die Adressleiste Ihres Browsers ein. Verwenden 
Sie iOS / OS X, tragen Sie "webcontrol-c.local" in die Adressleiste ein. (siehe 
auch Kap. 4.2 auf Seite 13).

Abb. 18 Menü zur Bedienung der Kanäle

  Gehen Sie nun in Ihr Menü "Bedienung".

  Wählen Sie Raum (linke Spalte) und Kanal (rechte Spalte) durch Markieren 
aus.

 � In diesem Beispiel wird Ihnen in der rechten Spalte grau unterlegt ein Bei-
spiel für eine mögliche Position Ihres Kanals (hier Beispiel Küche, Raffstore 
Küche) angezeigt.

  Um die Position zu verändern (Rollladen, Raffstore..), beispielsweise herunter-
zufahren, ziehen Sie den Slider mit gedrückter Maustaste auf die gewünschte 
Soll-Position. 

 � Sie sehen die von Ihnen eingestellte Wunsch-Position weiß unterlegt in % an-
gezeigt. Dieser Prozentwert zeigt Ihnen die neue Soll-Position an.

  Drücken Sie auf das Symbol "" für "play" und starten Sie den Vorgang. Die 
Taste " " Stopp ermöglicht es Ihnen die Fahrt des Produkts jederzeit, auch 
vor erreichen der eingegebenen Position, zu stoppen.

 � Das "spinning wheel" zeigt an, dass sich der angesteuerte Kanal in Bewegung 
befindet und der Befehl an die WAREMA climatronic® übertragen wird (die 
Fahrdauer des Produkts ist in der Darstellung nicht ersichtlich).

 � Die controlbus-LED am WAREMA climatronic® WebControl blinkt grün und 
zeigt somit an, dass die Informationen gesendet werden. 

Bedienung
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Bei einem Raffstore haben Sie außerdem die Möglichkeit über den linken Sli-
der den Neigungswinkel der Lamellen zu verstellen.  
Die Vorgehensweise ist identisch.

Alternativ können Sie Ihr Produkt auch manuell bedienen. Zum Bedienen die 
Funktionstasten Hoch , Stopp ■oder Tief  drücken.

 � Ein kurzer Tastendruck (kürzer als ca. 0,6 Sekunden) löst einen Wendeim-
puls der Lamellen aus (bei Produkten ohne Lamellen beginnt sofort die Fahr-
bewegung). 

 � Ein längerer Tastendruck (länger als ca. 0,6 Sekunden) löst eine Fahrbewe-
gung aus. 

Die grafische Darstellung bildet NICHT die tatsächliche Produktposition ab, 
d.h. wenn Sie den Neigungswinkel durch Tastendruck  ein wenig aufwen-
den springt Ihre Anzeige im WAREMA climatronic® WebControl komplett 
nach oben. Das bedeutet jedoch nicht, das Ihr Raffstore komplett aufgewen-
det wurde, es zeigt lediglich die Richtung der Aktion an. 

5.2 Szenen bedienen
Wechseln Sie nun in das Menü "Bedienung".

  Klicken Sie links auf den Raum (Küche) für den Sie die Szene angelegt ha-
ben und markieren Sie rechts die Szene (Küche Szene 1). 

Abb. 19 Die neue erstellte Szene wird im Menü "Bedienung" angezeigt.

Bedienung
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WAREMA climatronic® WebControl

Abb. 20 Menü "Bedienung", Anzeige Szene

Sie können nun Ihre Kanäle über die Szene bedienen, indem Sie auf "" für 
"play" klicken.

Wenn Sie mit Ihrer Szene eine andere Position anfahren möchten, als die, die 
durch die WAREMA climatronic® vorgegeben ist, müssen Sie Ihrem System 
erst beibringen, wie es auf die Szene reagieren soll. 

  Fahren Sie die in der Szene angelegten Kanäle mittels Ihres Bediengeräts in 
die gewünschte Posititon.

  Drücken Sie dann auf die Taste "●" "Record" und bestätigen Sie die Aktion. 

Abb. 21  Bestätigung der neu eingelernten Szene

 � Die neue Position ist nun über die Szene gelernt und auch in der WAREMA 
climatronic® gespeichert.

Bedienung
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6 Einstellungen
Die "Automatiken" (nur die Komfortautomatiken, Sicherheitsautomatiken sind 
hiervon nicht betroffen) können über den Slider für das komplette WAREMA 
climatronic® System EIN - bzw. AUS geschaltet werden.

Ebenso kann die Funktion "Abwesend" EIN oder AUS geschaltet werden.
Die in der WAREMA climatronic® für "Abwesend" vorgenommenen Einstellun-
gen werden hiermit aktiviert bzw. deaktiviert.

Abb. 22 Über den Slider schalten Sie die Komfortautomatiken bzw. die Funktion "Abwesend" ein oder aus.

Einstellungen
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Die Sicherheitsautomatiken, die Sie aus Ihrer WAREMA climatronic® kennen 
und die dort aktiviert sind, werden im WAREMA climatronic® WebControl in 
der Menüzeile folgendermaßen angezeigt:

Abb. 23 Die Übersicht zeigt alle möglichen Alarm- bzw. Meldesymbole.

Alarm: Symbol: Farbe: Beschreibung:

Wind  rot

►  Der Kanal kann nicht bedient werden, weil 
ein Wind alarm ansteht.

►  Die angeschlossene Wetterstation /  
der Sensor sendet keine Signale. Zur 
Sicherheit sind die Fahrten des Son-
nenschutzproduktes blockiert bis die 
Fehlerursache behoben ist (sogenannter 
"Heartbeat").

Niederschlag  rot Der Kanal kann nicht bedient werden, weil 
ein Niederschlagsalarm ansteht. 

Eis  rot Der Kanal kann nicht bedient werden, weil 
ein Eisalarm ansteht. 

Gebäudeleittechnik  rot
Der Kanal kann nicht bedient werden, weil 
ein (zentraler) Befehl über die  
WAREMA climatronic® ansteht. 

Einstellungen
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7 System
Die Menüleiste Ihres WAREMA climatronic® WebControl zeigt einen weiteren 
großen Menüpunkt.
Klicken Sie auf den Button "System", um Statusinformationen über Ihr System 
zu erhalten.

Abb. 24 Statusinformationen des Menüpunkts "System".

7.1 SDSpeicherkarte
Mit einer handelsüblichen SD-Speicherkarte können Sie in diesem Menü 
über:

 � den Button "Laden" Ihr zuvor im WAREMA climatronic® WebControl erstelltes 
und auf der SD-Karte abgespeichertes Projekt wieder laden,

 � den Button "Speichern" das von Ihnen angelegte Projekt bequem als Sicher-
heitskopie auf einer SD-Speicherkarte ablegen.

Auf der SD-Speicherkarte darf jeweils nur eine Projektdatei mit dem immer 
gleichen Projektnamen (Projekt.bin) abgelegt werden, d.h. Sie haben immer 
den letzten Projektstand gespeichert.

Die verwendete SD-Speicherkarte muss das Format FAT32 haben.

7.1.1 FirmwareNpdate laden

Stellen Sie sicher, dass Sie VOR dem Laden eines neuen Firmware-Updates 
Ihr aktuelles Projekt sowohl auf der SD-Karte als auch an einem anderen Ort, 
z. B. auf dem PC, gesichert haben. 

Prüfen Sie VOR dem Laden eines neuen Firmware-Updates die aktuelle Firm-
ware-Version ihres WAREMA climatronic® WebControl, indem Sie im Menü 
"System" die Version vergleichen, sofern Updates im Downloadbereich der 
WAREMA-Homepage zur Verfügung stehen.

  Sichern Sie das aktuelle Firmware-Update zusätzlich zum bereits auf der Kar-
te gespeicherten Projekt von der Website auf Ihre SD-Karte.

  Stecken Sie die SD-Karte in den Kartenslot und führen Sie dann ein Reset 
durch, indem Sie mit einem spitzen Gegenstand (z.B. Büroklammer) die 
Reset-Taste lang (> 5 s) neben dem SD-Kartenslot drücken.

System
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Abschlusswiderstand 120Ω

Abb. 25 Reset-Taste zum Laden der Firmware

 � Die Status-LED leuchtet kurz orange und blinkt dann rot / grün im Wechsel.

 � Beide LEDs sind kurzfristig komplett aus.

 � Die Status-LED leuchtet für einige Zeit rot, solange bis die Website geladen 
ist.
Status-LED und controlbus-LED blinken beide abwechselnd grün (hin und 
her). Die Status-LED zeigt damit an, dass sie noch kein Projekt hat, die cont-
rolbus-LED signalisiert so die normale Kommunikation.

 � Sobald die Status-LED dauerhaft grün leuchtet wurde das Update erfolgreich 
durchgeführt.  
Die zuvor gesicherte Projektdatei wurde von der SD-Karte neu in das WA-
REMA climatronic® WebControl geladen.

Falls die Status-LED grün blinkt, wurde das Projekt vorher nicht auf die SD-
Karte gespeichert und im WAREMA climatronic® WebControl gelöscht.  
Das Gerät befindet sich wieder im Werkszustand.

7.2 Nerät auf 
Werkseinstellung 
zurücksetzen

  Halten Sie die Modus-Taste (= "Gerät auf Werkseinstellung zurücksetzen") 
gedrückt.

 � Die Status-LED blinkt langsam rot.

 � Nach ca. 10 s blinkt die Status-LED schnell rot. 

Nun können Sie den Taster loslassen und das Gerät ist auf die Werkseinstel-
lungen zurückgesetzt.

Wenn Sie das Gerät auf die Werkseinstellung zurücksetzen, werden alle Da-
ten gelöscht.

System
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8 DHCP deaktiviert
Wenn der Router so konfiguriert ist, dass keine automatische Vergabe der 
IP-Adressen erfolgt (DHCP = OFF), müssen Sie dem WAREMA climatronic® 
WebControl seine IP-Adresse mitteilen. 

Vorgehensweise:

1. Erstellen Sie eine Textdatei mit dem Namen „ip_info“ und der Endung ".txt"

2. Legen Sie die Datei wie folgt an: Beispiel (Dateiinhalt ist eingerahmt)

Dateiinhalt Definition

OFF ◄ DHCP Modus

I192.168.1.25 ◄ IP Adresse

S255.255.255.0 ◄ Subnet Maske

G192.168.1.1 ◄ Standard Gateway

D192.168.1.1 ◄ DNS Server

Achten Sie darauf, dass Sie die IP-Adresse innerhalb der Subnet Maske des 
Routers vergeben. 

3. Speichern Sie diese Datei auf eine SD-Karte. 

4.  Stecken Sie die SD-Karte in den SD-Slot des  
WAREMA climatronic® WebControl und drücken Sie kurz die Reset-Taste  
(< 1 s entspricht einer Unterbrechung der Spannungsversorgung). 

5.  Die Kommunikation mit dem Router ist nun sichergestellt und Sie  
können mit der Inbetriebnahme bei Kap. 4.2 fortfahren.

Wenn Sie DHCP wieder aktivieren möchten, muss in der Datei in der ersten 
Zeile (DHCP Modus) „ON“ stehen. 

Legen Sie die Datei an, wie nachfolgend beschrieben:

Vorgehensweise:

1. Erstellen Sie eine Textdatei mit dem Namen „ip_info“ und der Endung ".txt"

2. Legen Sie die Datei wie folgt an: Beispiel (Dateiinhalt ist eingerahmt)

Dateiinhalt Definition

ON ◄ DHCP Modus

3. Speichern Sie diese Datei auf eine SD-Karte. 

4.  Stecken Sie die SD-Karte vor dem Anschluss des USB-Kabels in den  
SD-Slot des climatronic® WebControl. 

5. Drücken Sie kurz die Reset-Taste (< 1 s).

6. WAREMA climatronic® WebControl bekommt von Ihrem Router automatisch 
eine IP-Adresse ("DHCP" muss aktiviert sein).

DHCP deaktiviert
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9 Externer Zugriff 
auf WAREMA 
climatronic® 
WebControl via 
Internet

Grundsätzlich ist die Bedienung der Geräte nur innerhalb des Heimnetzwer-
kes möglich. Ein Zugriff über das Internet wird vom WAREMA climatronic® 
WebControl selbst nicht unterstützt. Der Zugriff ist jedoch über entsprechen-
de Router per VPN (z.B. Fritz!Box von AVM: www.avm.de) möglich. 

9.1 Was ist VPR?
Der VPN-Zugang (VPN = Virtual Private Network) berechtigt das mobile End-
gerät aus dem Internet auf das lokale Netzwerk zuzugreifen.

Vorteile von VPN:

 � Nur berechtigte Nutzer haben Zugriff auf das lokale Netzwerk.
 � Alle Daten sind verschlüsselt.
 �  Die Daten werden bei der Übertragung nicht verändert, aufgezeichnet 

oder umgeleitet.

Voraussetzungen, um eine VPN-Verbindung einzurichten:
 � Internetverbindung.
 �  Das mobile Endgerät und der Router sind für eine VPN-Verbindung vor-

bereitet (d.h. VPN-Client ist installiert).

VVRSICHH  
Gefahr von Sachschäden durch unbefugte Zugriffe auf die Installation. 
 
  Verwenden Sie für diese Verbindung ausschließliche einen VPN-Zugang 

mit einer sicheren Verschlüsselung für sämtliche Datenpakete.

  Die notwendige Hardware (VPN-Router) und die Angebote der Mobil-
funk-Dienstleister unterscheiden sich je nach Land oder Region stark in 
den Einstellungen und den technischen Möglichkeiten. 

Lassen Sie sich den VPN-Zugang immer von einem spezialisierten VPN-
Dienstleister aufbauen und in Betrieb nehmen.  
WAREMA ist nicht haftbar für Leistungsprobleme und Inkompatibilitäten, 
die durch Anwendungen, Dienstleistungen oder Geräte von Drittanbietern 
versursacht werden.  
WAREMA übernimmt keine technische Unterstützung bei der Einrichtung 
eines VPN-Zugangs.

Externer 
Zugriff
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10 Mit der WAREMA 
climatronic® 
WebControl App 
verbinden

  Laden Sie sich die WAREMA App mit dem Namen "climatronic WebControl" 
aus dem für Ihr System passenden Store herunter (App Store für Apple, 
Google Play Store für Android) und öffnen Sie diese.

 � Google Play Store: climatronic® Android-App: http://www.warema.de/web-
control-c-android

 � App Store: climatronic® iOS-App: http://www.warema.de/webcontrol-c-ios.

Wird das WAREMA climatronic® WebControl nicht gefunden, lesen Sie unter 
Kapitel 12 auf Seite 31 Problembehebung nach. 

Die App öffnet selbstständig den Bildschirm "Bedienung".
Hier sehen Sie die Räume, Kanäle und Szenen Ihres Projektes. 

Abb. 26  Darstellung der Räume und Kanäle in der App am Beispiel eines Android 
Gerätes.

Nun können Sie alle angelegten Kanäle bequem über Ihr Smartphone / Tab-
let bedienen.

Am schnellsten erhalten Sie die App über folgende QR-Codes:

Apple Android

Die Vorgehensweise ist identisch zu Kapitel 5 auf Seite 20 ff. 
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11 Hechnische Daten
WAREMA climatronic® WebControl min. typ. max. Einheit

Versorgung (Klemme X2)

Betriebsspannung (SELV) 20 24 28 V DC

Strom 40 mA

Gehäuse

WAREMA climatronic® WebControl  
(L×B×H in mm)

95 × 54 × 60 
(s. Abb. 28)

Schutzart IP30

Schutzklasse III

Anschluss

controlbus (Klemme X1) Federkraftklemmen 0,6...0,8 mm ø

controlbus Leitungslänge 200 m

Ethernet RJ45-Steckverbinder

Ethernet Übertragungsrate 10/100 Mbit/s

Sonstiges

Softwareklasse A

Einsatzort Saubere Umgebungs bedingungen

Konformität
    

einsehbar unter www.warema.de

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur 0 20 40 °C

Lagertemperatur 0 20 50 °C

Luftfeuchte 
(nicht kondensierend)

10 40 85 %Frel

Artikelnummern

WAREMA climatronic® WebControl REG 2006 861

WAREMA Renkhoff SE
Hans-Wilhelm-Renkhoff Straße 2
97828 Marktheidenfeld
Deutschland

60
 m

m

95
 m

m

90
 m

m

54 mm
3 TE

60 mm

Abb. 27 Abmessungen
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Problembehebung

12 Problembehebung

Problem Mögliche Ursache Behebung

Das WAREMA climatronic® WebControl 
wird über den Browser nicht mehr per IP-
Adresse erkannt.

Es lag ein Stromausfall vor und 
DHCP steht auf "ON", d.h. im Router ist die 
automatische Zuweisung einer neuen IP-
Adresse erfolgt. Das WAREMA climatronic® 
WebControl ist unter der alten Adresse 
nicht mehr erreichbar.

Geben Sie die neue IP-Adresse ein (aus 
der Client Tabelle Ihres Routers, s. Kap. 4.2 
auf Seite 13).
Wenn Sie möchten, dass dies nicht mehr 
passiert, stellen Sie DHCP wie in Kap. 8 auf 
Seite 27 beschrieben auf "OFF".

Das WAREMA climatronic® WebControl 
wird über das genutzte Mobilgerät nicht 
gefunden, die Status-LED am WAREMA cli-
matronic® WebControl blinkt rot.

DHCP steht auf "OFF", d.h. im Router er-
folgt keine automatische Zuweisung der 
IP-Adresse. 

Überprüfen Sie die Netzverbindung.
Falls Sie eine SD-Karte verwenden, über-
prüfen Sie in den gespeicherten IP-Informa-
tionen, ob DHCP auf "ON" oder "OFF" steht. 
Stellen Sie DHCP gegebenenfalls auf "ON".

Wenn Sie über die Android-App bedienen, 
wird die IP-Adresse unter dem Reiter "Sys-
tem" angezeigt. Diese können Sie dann in 
die Menüzeile des Browsers eingeben  
(z.B.: http://192.....). 
TIPP:    Speichern Sie diese Adresse im 

Browser als Favorit ab!

Status-LED leuchtet gar nicht. Spannungsversorgung des WAREMA climat-
ronic® WebControl ist unterbrochen.

Prüfen Sie den Anschluss der gelb-weißen 
Buchse (Spannungsversorgung) bzw. drü-
cken Sie kurz die Reset-Taste.

Grüne LED an RJ45-Buchse für LAN-Kabel 
leuchtet nicht.

Es besteht ein Verbindungsproblem zwi-
schen RJ45-Buchse und Router-Anschluss 
(z.B. Leitungsproblem, Stecker ist nicht rich-
tig eingesteckt.)

Prüfen Sie die Spannungsversorgung am 
Router, prüfen Sie die Verbindung zwischen 
Router und RJ45-Buchse.

Sie können keinen weiteren Raum anlegen, 
es erscheint kein Plus hinter dem Raum.

Die Kapazität ist ausgeschöpft, sie haben 
bereits 64 Kanäle mit je 10 Einträgen belegt 
(siehe 2.1 auf Seite 6).

Löschen Sie überflüssige Räume um neue 
anlegen zu können.

Das WAREMA climatronic® WebControl 
wird über die App nicht gefunden.

Das Android-Gerät befindet sich nicht im 
WLAN-Netz Ihres Routers.

Prüfen Sie vor Öffnen der App, ob Ihr Router 
eingeschaltet und das WLAN aktiv ist. Falls 
nicht, wählen Sie sich in das WLAN-Netz 
ein.

Sie befinden sich in Ihrer WAREMA clima-
tronic® WebControl App. Es erscheint die 
Fehlermeldung 
"Keine Verbindung zum WebControl!"

►  Die WLAN-Verbindung zwischen der App 
und dem WAREMA climatronic® WebCon-
trol ist nicht stabil. 

►  Die Reichweite des WLAN-Netzwerkes wur-
de mit mehreren Routern vergrößert und 
das Endgerät (WAREMA climatronic® Web-
Control) wechselt zwischen den Routern.

Stellen Sie eine stabile WLAN-Verbindung 
her.

Das WAREMA climatronic® WebControl 
kann nicht von außen über das Internet be-
dient werden.

Das WAREMA climatronic® WebControl ist 
nur für die Verwendung im eigenen WLAN-
Netz vorgesehen.

WAREMA climatronic® WebControl im 
eigenen WLAN-Netz von zu Hause aus be-
dienen.

Bei der Verwendung des Internet Explorers 
wird die Seite nicht richtig dargestellt (Räu-
me und Kanäle werden bsp.weise unterein-
ander dargestellt, nicht nebeneinander).

Der Internet Explorer verwendet die falsche 
Ansicht (Kompatibilitätsansicht).

Drücken Sie die Taste F12 auf Ihrer Tastatur 
während Sie sich im Internet Explorer befin-
den. Stellen Sie dann den Browsermodus 
auf Internet Explorer 10 um.

Sie können über Ihr Endgerät (PC, Smart-
phone...) keinen Kontakt zu Ihrem WAREMA 
climatronic® WebControl herstellen.

Es können maximal drei Browser gleichzei-
tig auf das WAREMA climatronic® WebCon-
trol zugreifen (siehe Kap. 2 auf Seite 6). 
Möglicherweise versuchen andere Personen 
über ein mobiles Endgerät zuzugreifen.

Stellen Sie sicher, dass nicht mehr als drei 
Browser (über Tablet, Smartphone etc.) 
gleichzeitig versuchen mit dem WAREMA 
climatronic® WebControl Kontakt aufzuneh-
men.

Sie kennen von den WAREMA Geräten 
einen ID-Aufkleber, den Sie sich für gewöhn-
lich gut aufheben müssen. Hier können Sie 
keinen finden.

Das WAREMA climatronic® WebControl be-
sitzt keine eigene ID, da es über einen sepa-
raten Bus (controlbus) gesteuert wird (somit 
existiert nur eine Bus-ID).

Mit dem WAREMA climatronic® WebControl 
wird KEIN separater ID-Aufkleber mitgelie-
fert, Sie benötigen hier keinen.

Es kann keine Verbindung zum climatronic 
Bediengerät aufgebaut werden, Sie bekom-
men folgende Fehlermeldung: "Timeout bei 
der Kommunikation zwischen climatronic 
und WebControl".

Die Schnittstelle am WAREMA climatronic® 
Bediengerät steht nicht auf "RS485" (son-
dern auf USB).

Aktivieren Sie die "RS485" Schnittstelle am 
WAREMA climatronic® Bediengerät wie in 
Kapitel 4.1 auf Seite 13 beschrieben. 
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